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„Ich möchte mich für die Belange anderer Menschen einsetzen“ 
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Ausschnitt aus dem Gesamtinterview von Djuja Tesanović-Becirević 

 

00:30:00 Erlernen der deutschen Sprache 

Zu Beginn ihres Aufenthaltes in Österreich hatten sie nur wenig Kontakt zu Österreichern, da die 

Sprachbarriere noch zu groß war. Djuja Tesanović-Becirović begann sich intensiv mit Deutsch zu 

beschäftigen und besorgte sich Bücher, Zeitungen und andere Lernmittel. Sie wusste, dass ihre Kinder 

die Schule in Österreich besuchen würden und wollte keine Nachteile an Elternabenden oder 

Sprechtagen haben.  

Sie besuchte zwei Deutschkurse, an denen sie allerdings nicht regelmäßig teilnehmen konnte, da sie 

häufig abends Dienst hatte. Aber sie entwickelte einen großen Ehrgeiz Deutsch zu lernen, da sie Teil der 

österreichischen Gesellschaft werden wollte und die Fähigkeit besitzen wollte, sich mit jedem 

unterhalten zu können. Auch dachte Djuja Tesanović-Becirović daran, dass eine ihrer Töchter einen 

Österreicher heiraten könnte und den wollte sie ja auch verstehen. So ist es auch geschehen. Sie ist 

heute mit ihren Deutschkenntnissen zufrieden. 

 

Das gesamte Interview kann im Stadtarchiv Salzburg im Lesesaal angehört werden.  

 


